
Kunst & Kultur
Verein Frankenberg e.V.



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 22 | 24.11.20172 AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 22 | 24.11.20172



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 22 | 24.11.2017 3

Stadtratsbeschlüsse

Beschlüsse Hauptausschuss

Amtliche Mitteilungen

Veröffentlichung der Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 01.11.2017
Öffentlicher Teil
TOP 4
Beschluss zur Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung
Vorlage: -281/2017
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die Annahme der aufgeführten 
Spendenbeiträge:
Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport
Spende von der Sonnenapotheke, Fr. Dr. 
Iris Stampniok für:
Kita Taka-Tuka-Land 100,00 €
Kita Wasserflöhe 50,00 €
Kita Windrädchen 50,00 €
Hort Astrid-Lindgren-Grundschule 100,00 €
Spende von Frau Renate 
Krenbauer, Frankenberg/Sa.
Stadtbibliothek Frankenberg 
Sachspende im Wert von  20,00 € 
(Buch „Geschichte des Kleingartenwesens 
in Sachsen“)

TOP 6
Beschluss zur Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 19
Vorlage: 3.1-715/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
19. Ziel der Planung ist die Entwicklung ei-
nes innerstädtischen Eigenheimbereiches. 
Die Ausweisung erfolgt als Allgemeines 
Wohngebiet. Der Planbereich wird be-
grenzt durch die Äußere Freiberger Straße, 
dem Baugebiet „Am Mühlberg“, einer land-
wirtschaftlich genutzten Fläche und dem 
Plattenbaugebiet an der Einstein- bzw. Gu-
tenbergstraße mit dem angrenzenden Ver-
sorgungsbereich „Frankenpark“.
Von der Planung sind Teile der Flurstücke 
1050/9, 1084/9 und 1084/10, alle Gemar-
kung Frankenberg, betroffen. Der Gel-
tungsbereich ist auf dem Lageplan um-
grenzt. Dieser Plan ist Bestandteil des 
Beschlusses.
Der Träger der vorhabenbezogenen Pla-
nung ist die Hausbau und Grundstücke 
Andreas Ritter GmbH, die die Kosten für 
die Planungen und die Herstellung der öf-
fentlichen Erschließungsanlagen trägt. 

TOP 7
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme „Rad- und Fuß-
gängerbrücke über die B 169“
Vorlage: 3.1-709/2017/1
Der Stadtrat beschließt, der Bietergemein-
schaft Vollack Hallen- und Stahlbau GmbH 
& Co. KG / Hundshausen Bau GmbH mit der 

Baumaßnahme (Baubeschluss) für die 
„Rad- und Fußgängerbrücke über die B169, 
in Höhe von 2.671.949,92 €, zu beauftra-
gen.

TOP 8
Beschluss zur Beauftragung der örtli-
chen Bau- sowie Stahl- und Seilüberwa-
chung für die Maßnahme „Rad- und Fuß-
gängerbrücke über die B 169“
Vorlage: -113/2017/1
Der Stadtrat beschließt, das Büro Leon-
hardt, Andrä und Partner Beratende Inge-
nieure VBI AG, Am Schießhaus 1 – 3, 01067 
Dresden mit der örtlichen Bau- sowie der 
Stahl- und Seilüberwachung für die Maß-
nahme „Rad- und Fußgängerbrücke über 
die B 169“ in Höhe von 126.878,51 € zu be-
auftragen.

TOP 9
Beschluss zum Erwerb des Flurstücks 
970/3 Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-720/2017/1
Der Stadtrat beschließt, das Flurstück 
970/3 Gemarkung Frankenberg von Frau 
Helga Schroter, 70794 Filderstadt, zum 
Kaufpreis in Höhe von 35.000,00 € zu er-
werben und an den Eigenbetrieb Immobili-
en zu übertragen.

TOP 5
Beschluss zur Veräußerung des Flurstücks 
877/3 Gemarkung Flöha an Frau Fischer
Vorlage: 3.1-723/2017
Der Hauptausschuss beschließt die Veräu-
ßerung des Flurstücks 877/3 Gemarkung 
Flöha an Frau Fischer zum Kaufpreis in 
Höhe von 8.556,00 €.

TOP 6
Beschluss zur Vergabe „Leasing einer 
Kehrmaschine“
Vorlage: 3.2-099/2017
Der Hauptausschuss beschließt die Verga-
be zum Leasing einer Kehrmaschine an die 
Firma Henne Nutzfahrzeuge. Der Leasing-
vertrag hat eine Laufzeit von 60 Monaten 

mit einer jährlichen finanziellen Belastung 
von 18.835,32 € (gesamte Laufzeit: 
94.176,60 €). 

Der Vollzug des Beschlusses steht unter 
dem Vorbehalt der Genehmigung durch 
die Rechtsaufsichtbehörde.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Hauptausschusses vom 13.11.2017
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en Informationen

öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 19 der Stadt Frankenberg/Sa.

Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am 1. November 2017 den Be-
schluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 19. Ziel der Planung ist die Entwicklung eines innerstädtischen 
Eigenheimbereiches mit ca. 28 Parzellen. Die Ausweisung erfolgt 
als Allgemeines Wohngebiet.
Der Planbereich wird begrenzt durch die Äußere Freiberger Straße, 
dem Baugebiet „Am Mühlberg“, einer landwirtschaftlich genutz-
ten Fläche und dem Plattenbaugebiet an der Einstein- bzw. Guten-
bergstraße mit dem angrenzenden Versorgungsbereich „Franken-
park“.
Von der Planung sind die Flurstücke 1050/9, teilweise; 1084/9 und 
1084/10, teilweise, alle Gemarkung Frankenberg, betroffen. Der 
Geltungsbereich ist auf dem Lageplan genau umgrenzt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
Frankenberg/Sa., den 6. November 2017

Firmenich, Bürgermeister

Bürgerbeteiligung Gestaltung einer Freifläche
Die Stadtverwaltung Frankeberg/Sa. plant 
das Freigelände ehemals Altenhainer Stra-
ße 2 gemeinsam mit den Einwohnern der 
Stadt weiter zu entwickeln und zu gestal-
ten. Damit dies gelingt, sind Ihre Ideen ge-
fragt.

Am 07.12.2017, um 19.00 Uhr findet in der 
Aula Martin-Luther-Gymnasium – Haus 2 –
Humboldtstraße 8 in Frankenberg/Sa. eine 
Informationsveranstaltung statt. Hierzu 
möchten wir Sie herzlich einladen. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme, um 

den Dialog mit Ihnen, sehr geehrte Bürge-
rinnen und Bürger, zu stärken und alle ein-
zubeziehen.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Hinweise zur Räum- und Streupflicht
Der Winter kommt! Dies bedeutet für die 
Haus- und Grundstückseigentümer eine 
ganze Menge Arbeit. Morgens nach dem 
Aufstehen erst einmal Schneeräumen. Öf-
fentliche Gehwege müssen schnee- und 
eisfrei gehalten werden. Oft befinden sich 
auch an Gebäuden, welche an einen öf-
fentlichen Gehweg angrenzen im Bereich 
des Daches Eiszapfen, die eine Gefährdung 
darstellen. Wir bitten die Hauseigentümer 
auch hier, die Gefahr zu beseitigen. Bitte 
beachten Sie auch die aktuelle Straßenrei-

nigungssatzung der Stadt Frankenberg/
Sa. vom 14.04.2016. Zu finden ist diese auf 
unserer Internetseite www.frankenberg- 
sachsen.de

Was passiert bei Verletzung der Räum- und Streupflicht?
Wenn festgestellt wird, dass verantwort-
liche Eigentümer ihrer Räum- und Streu-
pflicht nicht nachkommen, werden diese 
schriftlich an ihre Pflichten erinnert und 
aufgefordert, unverzüglich zu räumen 
und zu streuen. Kommt man dieser Auf-

forderung nicht oder nicht zeitnah nach, 
wird bei groben Verstößen ein Ord-
nungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt/

Friedhofsverwaltung

23. Adventskonzert 
in der St.-Aegidien-Kirche

Am Dienstag, dem 12.12.2017, um 19.00 
Uhr, lädt die Panzergrenadierbrigade 37 
„Freistaat Sachsen“ zum 23. Mal in die 
Frankenberger St.-Aegiedien-Kirche ein. 

Es spielt das Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
unter der Leitung von Oberstleutnant Bur-
kard Zenglein besinnliche Weihnachtsmu-
sik zum Jahresabschluss. 

Im Anschluss gibt es für das leibliche Wohl 
auf dem Kirchplatz Glühwein und Brat-
wurst. 

Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende 
für wohltätige Zwecke gebeten. 

Hubatsch, Hauptfeldwebel
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Mitarbeiter des Bauhofes absolvierten Fahrsicherheitstraining
Der Winter steht vor der Tür und somit 
müssen auch die Mitarbeiter für den Win-
terdienst mit den Fahrzeugen einsatzbe-
reit sein.
Dass eine gültige Fahrerlaubnis Vorausset-
zung zum Führen eines Kraftfahrzeuges ist, 
ist selbstverständlich. Das bedeutet aber 
nicht, dass man ohne jegliche Einweisung 
und Übung im Winterdienst auch sicher 
fahren kann.
Die Einsatzfahrer des städtischen Bauho-
fes absolvierten aus diesem Grund am  
10. November 2017 ein Fahrsicherheitstrai-
ning  für den Winterdienst im Fahrsicher-
heitszentrum auf dem Sachsenring.
Einen ganzen Tag wurde geübt. Erst Theo-
rie im Seminarraum, dann kam die Praxis. 

Mit Funkgeräten ausgestattet und immer 
den Anweisungen des Trainers folgend, 
wurden Situationen auf nasser Fahrbahn, 
auf Schnee und Eis getestet. Erfahrungen 
zu Bremswegen bei verschiedenen Ge-
schwindigkeiten und Fahrbahnzuständen 
wurden gemacht. Schleudergefahren 
mussten bewältigt werden. Kurzum, Fahr-
zeuge und Fahrer waren auf dem Prüfstand 
und wurden mächtig gefordert.
Die Bauhofmitarbeiter bewältigten den 
Fortbildungstag der anderen Art mit Bra-
vour und sind nun wirklich auf den Winter-
einsatz vorbereitet.   

Simone Krumbiegel
SGL Technische Dienste

Neuerscheinung

Am 27. November 2017 erscheint der 
neue Bildband „Frankenberg/Sa. im 
Wandel der Zeit“. Dieser ist zum Preis 
von  19,95 Euro im Pressefachhandel 
Lunkewitz, im Ticketcenter Rathaus so-
wie im Stadtarchiv zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten erhältlich.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins
In der Gemarkung Hausdorf sollen Flur-
stücksgrenzen durch eine Katasterver-
messung nach § 16 des Gesetzes über das 
amtliche Vermessungswesen und das Lie-
genschaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und Kataster-
gesetz – SächsVermKatG, siehe unten) be-
stimmt werden. 
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungs-
verfahren im Sinne des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes.
Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene An-
hörung Beteiligter zu den entscheidungs-
erheblichen Tatsachen. Dabei wird den 
Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf 
alter Flurstücksgrenzen bzw. die geplan-
ten neuen Flurstücksgrenzen an Ort und 
Stelle erläutert und vorgewiesen. Im An-
schluss erhalten alle Beteiligten im Rah-
men des § 16 Abs. 3 des Sächsisches  
Vermessungs- und Katastergesetz Gele-
genheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine be-
antragte Katastervermessung der K8203 
(Alte Dorfstraße) ab Hausnummer 31 bis 
Ortsausgang Richtung Schönerstadt.
Mit der Katastervermessung sollen die be-
stehenden Flurstücksgrenzen aus dem Lie-
genschaftskataster in die Örtlichkeit über-
tragen werden sowie die geplanten neuen 
Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegen-
schaftskataster festgelegt werden.

Das Liegenschaftskataster beinhaltet das 
amtliche Verzeichnis der Flurstücksgren-
zen.
Der 1. Grenztermin findet:
am Dienstag, dem 12.12.2017, um  
13.00 Uhr – Treffpunkt Alte Dorf- 
straße 22c (Feuerwehr) statt.
Betroffen sind die Flurstücke 38/3, 38/4, 
38/5, 40/10, 41/1, 41/2, 42, 44, 46, 47/2, 
49/1, 52/4, 52/7, 52/8, 52/10, 57/2, 57/4, 
58/1, 59/1, 59/2, 61, 64/1, 65/1, 66, 68a, 
68c, 69, 70, 71, 72a, 72/1, 72/2, 74, 75, 
76, 77, 81/1, 82/2, 83, 84, 85/1, 88/3, 
88/5, 88/6, 89/2, 89/3, 89/4, 160, 161, 
216/2, 216/3, 304/9, 304/11, 305/7, 306, 
307, 332 
Der 2. Grenztermin findet:
am Donnerstag, dem 14.12.2017,  
um 13.00 Uhr – Buswendeplatz / 
Glascontainerstellplatz statt.
Betroffen sind die Flurstücke 1/3, 1/4, 1/5, 
1/6, 5/1, 7/2, 7/5, 9, 11/1, 14/2, 14/3, 17/2, 
19, 21/1, 21/2, 22, 23, 25/5, 25/6, 25/8, 
25/9, 29/4, 29/5, 29/7, 29/8, 31, 33b, 34, 
36, 37, 305/7 ,309, 310, 327, 329/1, Ge-
markung Schönerstadt: 137/4, 444/1
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihr Perso-
naldokument mitzubringen. Sie können 
sich auch durch einen Bevollmächtigten 
vertreten lassen. Dieser muss sein Perso-
naldokument und eine von Ihnen unter-
schriebene schriftliche Vollmacht vorle-
gen. 

Zur Vertretung eines Miteigentümers 
(auch Ehegatten) ist eine Vollmacht er-
forderlich!
Vorsorglich möchte ich darauf hinweisen, 
dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder der 
Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmäch-
tigten Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt 
werden können.

gez. Dipl.-Ing. (FH) 
Gerhard Klinkhard
Öffentlich bestellter 

Vermessungsingenieur

Auszug aus dem Gesetz über das  
amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen
(Sächsischen Vermessungs- u. Katasterge-
setz – SächsVermKatG) vom 29.01.2008  
(SächsGVBl. S.138,148),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 19.06.2013 (SächsGVBl. S. 482), in 
der jeweilig geltenden Fassung.

§ 16 
Grenzbestimmung 
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt 
durch Katastervermessungen zur erstma-
ligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im 
Liegenschaftskataster (Grenzfeststellung) 
oder durch Kataster-vermessungen zur 
Übertragung einer im Liegenschaftskatas-
ter festgelegten Flurstücksgrenze in die 
Örtlichkeit (Grenzwiederherstellung) oder 
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durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher 
Bodenordnungsverfahren.
(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, 
werden Katastervermessungen auf Antrag 
vorgenommen. Antragsberechtigt sind 
Flurstückseigentümer sowie Behörden im 
Rahmen ihrer Aufgaben.
(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer 
Grenzbestimmung ist ein Grenztermin 
durchzuführen. 
Den Beteiligten sind Zeitpunkt und Ort 
rechtzeitig anzukündigen und die für die 
Grenz-bestimmung maßgebenden Tatsa-
chen mitzuteilen. 
Dabei sind sie darauf hinzuweisen, dass 
auch ohne ihre Anwesenheit Grenzen be-
stimmt werden können. Über den Grenz-
termin ist eine Niederschrift zu fertigen. 
Beteiligter ist auch derjenige, dessen Flur-
stück vom Ergebnis der Grenzbestimmung 
berührt ist. Bei einer Sonderung ist kein 
Grenztermin erforderlich.
(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach 
dem Liegenschaftskataster nicht wieder-
herstellen, erfolgt die Grenzbestimmung 
auf der Grundlage einer Vereinbarung der 
beteiligten Grundstückseigentümer auf-
grund einer Grenzverhandlung. Die Ver-
handlung über den Grenzverlauf ist von 
dem die Katastervermessung durchfüh-
renden Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieur zu führen, im Übrigen vom Leiter 
der zuständigen Vermessungsbehörde 
oder von einem von diesem beauftragten 
Mitarbeiter der Behörde.
(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Eini-
gung über den Grenzverlauf mit den betei-
ligten Grundstückseigentümern, ist die 
Grenze im Liegenschaftskataster beson-
ders zu kennzeichnen.
(6) Für das Flurstück, für das eine Kataster-
vermessung und Abmarkung beantragt 
wurde, sind von Amts wegen alle im Lie-
genschaftskataster zu führenden Daten zu 
erfassen. § 7 bleibt unberührt.

Offenlegung der Ergebnisse von Grenz-
bestimmungen und Abmarkungen ge-
mäß § 17 der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministerium des Innern zur 
Durchführung des Sächsischen Vermes-
sungsgesetz- und Katastergesetzes 
(Durchführungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetz 
– SächsVermKatGDVO) vom 06.07.2011

Empfänger: Grundstückseigentümer und 
Inhaber grundstücksgleicher Rechte sowie 
deren Verfügungsberechtigte und Bevoll-
mächtigte folgender Flurstücke der Ge-
markung Hausdorf:

1/3, 1/4, 1/5, 1/6, 5/1, 7/2, 7/5, 9, 11/1, 14/2, 
14/3, 17/2, 19, 21/1, 21/2, 22, 23, 25/5, 25/6, 
25/8, 25/9, 29/4, 29/5, 29/7, 29/8, 31, 33b, 
34, 36, 37, 38/3, 38/4, 38/5, 40/10, 41/1, 
41/2, 42, 44, 46, 47/2, 49/1, 52/4, 52/7, 52/8, 
52/10, 57/2, 57/4, 58/1, 59/1, 59/2, 61, 64/1, 
65/1, 66, 68a, 68c, 69, 70, 71, 72a, 72/1, 
72/2, 74, 75, 76, 77, 81/1, 82/2, 83, 84, 85/1, 
88/3, 88/5, 88/6, 89/2, 89/3, 89/4, 160, 161, 
216/2, 216/3, 304/9, 304/11, 306, 307, 332  
305/7 ,309, 310, 327, 329/1

und der Gemarkung Schönerstadt:  
137/4, 444/1.

Auf Antrag des Landratsamtes Mittel- 
sachsen wurde entlang der K8203 (Alte  
Dorfstraße) ab Hausnummer 31 bis Orts-
ausgang Richtung Schönerstadt eine 
Grenzbestimmung durchgeführt.

Rechtsgrundlage dafür ist § 16 des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskatasters im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29.01.2008 in Verbindung mit der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Durchführung des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes 
(Durchführungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011.

Die Ergebnisse liegen in meinen Geschäfts-
räumen der Bahnhofstraße 11, 09306 
Rochlitz in der Zeit vom 18.12.2017 bis ein-
schließlich 18.01.2018, von Montag bis 
Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis  
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr (oder 
nach Absprache) zur Einsichtnahme bereit.
Die Frist der Offenlegung beträgt einen Mo-
nat. Die Ergebnisse der Grenzbestimmun-
gen und Abmarkungen gelten sieben Tage 
nach Ablauf der Offenlegungsfrist als be-
kannt gegeben. 
Aus Gründen der Terminkoordinierung ist 
eine vorherige Terminabsprache aus-
drücklich erwünscht. Für eventuelle  
Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Tele-
fonnummer: 03737-770810 oder der 
E-Mail-Adresse: klinkhard@t-online.de zur 
Verfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmarkung kön-
nen die Grundstückseigentümer und Inha-
ber grundstücksgleicher Rechte sowie  
deren Verfügungsberechtigte und Bevoll-
mächtigte innerhalb eines Monats nach 
dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wi-
derspruch einlegen. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieur 
Herrn Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Klinkhard, 
Bahnhofstraße 11, 09306 Rochlitz einzule-
gen.
Die Frist wird auch dann gewahrt, wenn 
der Widerspruch innerhalb der Monatsfrist 
beim Staatsbetrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3, 
01099 Dresden, eingeht.
Rochlitz, den 24.11.2017

gez. Dipl.-Ing. (FH) 
Gerhard Klinkhard

Öffentlich bestellter Vermessungs-
ingenieur, Bahnhofstraße 11, 

09306 Rochlitz

Bildung

Vorfreude ist die schönste Freude
Am Nachmittag des 01.12.2017 findet der 
inzwischen zur alljährlichen Tradition ge-
wordene Adventszauber des Hortes der 
Astrid-Lindgren-Grundschule statt. Auch 
dieses Jahr unterstützen wir gern mit un-
serer Rollenrutsche, Zuckerwattemaschi-
ne, einem Glücksrad und einer allseits be-
liebten Tombola. Solltet Ihr noch Preise zur 
Verfügung stellen wollen, könnt Ihr uns 
gern unter 0172/3674981 oder per Mail an 
info@bverein.de kontaktieren.

Auch auf dem Frankenberger Weihnachts-
markt sind wir dieses Jahr präsent. 

Bei hoffentlich winterlichen Temperaturen 
gibt es in unserer „Suppenburg“ etwas 
wärmendes in den Bauch. Unser Mitglied, 
die Parkgaststätte im Barockgarten Lich-
tenwalde, unterstützt uns mit leckeren 
Suppen. Lasst den eigenen Ofen aus, ge-
nießt unsere Suppe – jeder Löffel unter-
stützt unseren Verein und damit Eure Kids! 
ACHTUNG – bei beiden Veranstaltungen stel-

len wir eine Box für die Sammlung alter Stifte 
auf! Akzeptierter Abfall: Kugelschreiber, Gel-
roller, Druckbleistifte, Marker, Filzstifte, Füll-
federhalter und Patronen, Korrekturmittel 
(Tintenkiller, Tipp-Ex). Was wir damit vorha-
ben, erfahrt Ihr auf unserer Webseite www.
bverein.de im Bereich „Helfen“.
Da unser Verein ausschließlich ehrenamt-
lich arbeitet, freuen wir uns über jedes 
neue Mitglied und jede Spende.

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.
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Kultur

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Mittwoch, 29.11.2017, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Zwini & Lysann 

Gute Laune und ausgelassene Stimmung 
sind garantiert, wenn Zwini und Lysann ihr 
Publikum mit bekannten Hits, beliebten 
Evergreens und eigenen Titeln unterhal-
ten. 
Und natürlich kommt dabei auch der Hu-
mor nicht zu kurz!
Erleben Sie eine abwechslungsreiche Show 
mit diesen beiden Vollblut-Musikanten!

VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Vorschau DEZEMBER
Donnerstag, 09.12.2017, 19.30 Uhr 
UNTERHALTUNG
Zauber der Travestie  - Neue Show

Die schräg schrille andere Revue – mit Gäs-
ten aus namenhaften Cabaretts Deutsch-
lands erfreut mit einem neuen Programm 
der Extraklasse. Tauchen Sie ein in die Welt 
der Travestie und lassen Sie sich verzau-
bern, unterhalten und überraschen. Mal 
heftig, mal mit Herz und das alles ist ver-
packt in eine Vielfalt von farbenprächtigen 
Kostümen. Ob Mann oder Frau am Ende 
wissen Sie es nicht genau ... Eine Gala  
Revue der anderen Art. Show-Cabarett der 
Extraklasse mit Angriff auf die Lachmus-
keln.
VVK: 27,00 /AK: 30,00 €

Samstag, 16.12.2017, 16.00 Uhr 
KONZERT
Weihnachten mit Gaby Albrecht

Seit vielen Jahren lädt Gaby Albrecht zur 
ihrer beliebten Weihnachtsshow ein.
Erleben sie ein vorweihnachtliches Kon-
zert aus gefühlvollen Melodien und den 
schönsten Weihnachtsliedern und erleben 
sie vorweihnachtliche Stimmung bei viel 
Musik und angenehmer Atmosphäre. Mit-
wirkende: Gaby Albrecht (Gesang und Mo-
deration), Anni Perka (Gesang), Andras de 
Laszlo (Trompete) und als Begleitformati-
on die Gruppe Harlekin.
VVK / AK: PK I: 44,00 €; PK II: 39,50 €;  
PK III: 35,50 €

Sonntag, 17.12.2017, 10.00 Uhr 
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: 
Lauras Weihnachtsstern
Laura fährt mit ihrer Familie in die Winter-
ferien. Auf der Fahrt zur Ferienhütte bleibt 
der  Wagen in einem Schneesturm stecken. 
Sie werden von einem alten Mann aufge-
nommen und finden in seiner Scheune am 
Waldrand Unterschlupf. In dem Augenblick, 
als Laura ihren kleinen Stern am nötigsten 
braucht, erscheint er und zaubert ein Win-
terwunder aus zahllosen Eissternen. 
Auf Wunderbares eingestimmt, finden die 
Kinder, Laura und ihr Bruder Tommy, auch 
eine Antwort auf die drängende Frage nach 
dem richtigen Weihnachtsmann. 
VVK / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 20.12.2017, 15:00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Advent im Vogtland und Erzgebirge 
mit Andrea & Manuela
Nirgendwo wird Weihnachten so intensiv 
und so reich an Traditionen gefeiert wie im 

Erzgebirge und Vogtland. Nicht jeder kann 
zwischen den 4 Advent-Sonntagen in die 
Landschaft fahren, wo Schwibbögen und 
Lichterbergleute in den Fenstern leuchten, 
wo Pyramiden den Rauch von Räucher-
männchen im Raum verteilen, wo Nuss-
knacker und Moosmännle weihnachtliche 
Stimmung zaubern. Deshalb kommen 
Andrea & Manuela aus der Wernesgrüner 
Musikantenschenke mit den schönsten 
Liedern zum Advent und erzgebirgisch- 
vogtländischen Weihnachtstraditionen  
direkt zu Ihnen. Sie wollen mit Ihnen „hut-
zen“. Genießen Sie mit ihren musikalischen 
Gastgeberinnen die schönste Zeit des Jah-
res. Den Advent – Die Zeit der Vorfreude. 
Die Zeit der Lichter – Die Zeit der Lieder –
Die Zeit der Besinnung
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Sonntag, 31.12.2017, 19.00 Uhr 
Silvesterparty im Stadtpark mit der 
„Happy Feeling Band“
Tanzmusik vom Evergreen bis zum Dis-
co-Pop – da muss man feiern. Happy Fee-
ling – die Band mit den zwanzig Instrumen-
ten und dem excellenten Satzgesang. Bei 
deutschen Kult- und Tanzsongs lädt die 
Band zum Tanz ein und bindet das Publi-
kum immer wieder aktiv in die Show mit 
ein. Gleich zu Beginn eröffnen wir unser 
Galabüfett. Essen Sie, tanzen Sie, feiern 
Sie eine mitreißende Party der besonde-
ren Art und starten mit unserem großen 
Feuerwerk ins neue Jahr.
Nur VVK: 64,00 €

Einlass 18.30 Uhr, Buffet 19.00 Uhr,  
Musik 20.00 Uhr

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa., Markt 15
Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 15.30 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Stadtführungen mit dem Frankenberger Stadtführer Günter Sobotka
Am 09. und 10. Dezember  finden Führungen 
zum Weihnachtsmarkt durch die Frankenber-
ger Altstadt statt. 

Beginn ist um 15.00 Uhr.

Der Frankenberger Stadtführer freut sich auf Ihre Wissbegierde 
und ist auch zu Anlässen jeglicher Art unter der Rufnummer 
037206-80140 oder E-Mail: guenter.sobotka@gmail.com buchbar.

Ihr Stadtführer Günter Sobotka
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Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

 Sterbefälle:
14.10.2017  Ernst Siegfried Naumann, 93 Jahre,  
 Hausdorfer Straße 9, Flöha
26.10.2017  Max Siegfried Worm, 89 Jahre,  
 Gutenbergstr. 39 A, Frankenberg/Sa.
31.10.2017  Bernd Otto Naumann, 69 Jahre,  
 Mühlbergring 25, Frankenberg/Sa., OT Mühlbach
03.11.2017 Irmgard Rita Donner geb. Hoffmann, 77 Jahre,   
 Gunnersdorfer Str. 22, Frankenberg/Sa.

3.11.2017 Paul Rolf Findeisen, 85 Jahre, 
 Beethovenstr. 6, Frankenberg/Sa.

10.11.2017  Johanna Magda Kröpsky, geb. Hälsig, 84 Jahre,   
 Hainichener  Str. 10, Frankenberg/Sa.

13.11.2017 Frieda Ilse Rau, geb. Ranft, 91 Jahre,  
 Seegasse 4, Frankenberg/Sa.

Standesamt 
Frankenberg/Sa.

Die  Stadt Frankenberg/Sa. ist im Jahr 2019 
Ausrichter der 8. Sächsischen Landesgar-
tenschau. Das Konzept unter dem Motto 
„Frankenberg – natürlich mittendrin.“ 
überzeugte. Um die Verbindung des Gelän-
des der Gartenschau entlang der Zscho-
pau mit der Innenstadt und dem Mühl-
bachtal auch optisch zu verdeutlichen, 
benötigen wir eine große Anzahl von bun-
ten Fahnen. Daher haben wir die Franken-
berger Bürgerinnen und Bürger, die Verei-
ne, Schulen und Einrichtungen aufgerufen, 
sich in die Gestaltung der Stadt und der 
Gartenschau miteinzubringen.  

Am 08. November 2017 haben Schüler der 
Förderschule Frankenberg den Geschäfts-
führern der Landesgartenschau Franken-
berg/Sa. gGmbH 4 selbstbemalte Fahnen 
überreicht.
Wir bedanken uns bei den Schülern für die 
tollen Werke.
Gern können weitere Fahnen angefertigt 
und im Stadtpark, Hammertal 3, 09669 
Frankenberg/Sa. abgegeben werden.

Jörg Weiser
Mitarbeiter Kulturmanagement

Veranstaltungs- und Kultur GmbH

8. Sächsische Landesgartenschau in Frankenberg

Museum Rittergut Frankenberg
Unter dem Motto „Winterzeit – Weih-
nachtszeit – Zeit der Besinnlichkeit“ eröff-
net das Museum am Sonntag, dem  
3. Dezember 2017, um 14.00 Uhr zwei se-
henswerte Ausstellungen.
Im Erdgeschoss können sich die Besucher 
auf eine Vielzahl historischer Puppen freu-
en, die mit Unterstützung des Heimatver-
eines Frankenberg e.V. ihren Platz leihwei-
se im Museum gefunden haben.
Im 2. Obergeschoss erwartet die Betrach-
ter eine Ausstellung der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung zum winterlichen Thema. Hier 
werden neben Bildern aus dem Besitz der 

Stiftung auch Arbeiten der Frankenberger 
Künstler Uwe Bayer, Dana Därr, Olaf Spor-
bert und Dietmar Weickert präsentiert.
Gleichzeitig mit Ausstellungsbeginn öffnet 
auch der „Lebendige Adventskalender“ 
des Kunst- und Kulturvereines Franken-
berg e.V. sein drittes Kalendertürchen.  
Beide Ausstellungen können bis 21. De-
zember 2017 und vom 10. Januar bis 25. 
März 2018 besichtigt werden.
Internet: www.museen-frankenberg.de 

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin Museen/Bibliotheken

Dana Därr „Frankenberger Bilderbuch – 
Winter“, Ölgemälde 2017

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren

aus Frankenberg
Frau Irmgard Reisewitz zum 80. Geburtstag am 10.11.2017
Herrn Klaus Seifert zum 70. Geburtstag am 11.11.2017
Frau Babara Fischer zum 70. Geburtstag am 12.11.2017
Frau Gudrun Herwig zum 80. Geburtstag am 13.11.2017
Frau Helga Müller zum 70. Geburtstag am 14.11.2017
Herrn Klaus Riedel zum 75. Geburtstag am 14.11.2017
Herrn Wolfgang Gnauck zum 80. Geburtstag am 15.11.2017
Frau Ursula Neumann zum 80. Geburtstag am 15.11.2017
Frau Annelies Scheunert zum 75. Geburtstag am 15.11.2017

Herrn Martin Böhme zum 90. Geburtstag am 18.11.2017
Herrn Wolfgang Pönisch zum 80. Geburtstag am 18.11.2017
Frau Helga Federlein zum 70. Geburtstag am 19.11.2017
Herrn Henry Morgenstern zum 70. Geburtstag am 20.11.2017
Frau Renate Bretschneider zum 75. Geburtstag am 22.11.2017
Frau Renate Krenbauer zum 75. Geburtstag am 22.11.2017
Herrn Manfred Müller zum 75. Geburtstag am 23.11.2017

aus Irbersdorf
Herrn Dietmar Sieradzki zum 75. Geburtstag am 17.11.2017

aus Mühlbach
Herrn Horst Gläser zum 85. Geburtstag am 11.11.2017
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Bürgerinformation

Vereinsbeiträge

Aus den Ortsteilen

10. Langenstriegiser Weihnachtsmarkt
Ist es denn wirklich schon 10 Jahre her, als 
wir auf die Idee gekommen sind, in  
Langenstriegis einen (kleinen) Weih-
nachtsmarkt zu organisieren? Ja, die vie-
len glücklichen Kinderaugen und die tollen 
Besucher (manchmal bis nach Mitternacht) 
haben uns immer wieder animiert weiter-
zumachen.
Deshalb erwarten wir Euch auch dieses 
Jahr wieder am 02.12.2017 ab 16.00 Uhr 
am Alten Spritzenhaus Oelberg 10. Kaffee,  

Kuchen und viele andere weihnachtliche 
Leckereien warten darauf verspeist zu 
werden.
Gegen 17.00 Uhr sollte der Weihnachts-
mann auftauchen. Wie wird er denn dieses 
Jahr, mit seinen großen Säcken, voller Ge-
schenke für alle Kinder anreisen? 
Falls Ihr mit einem leeren Magen gekom-
men seid, hoffen wir mal, dass unser Span-
schwein auf dem Feuer schön knusprig ist, 
und für alle reicht? (Roster und anderes 

gibt es auch noch) Gegen 19.00 Uhr lösen 
wir dann unser Weihnachtsrätsel. Wer 
möchte, kann in unserer beheizten Weih-
nachtsbaude gern noch verweilen.
Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenstriegis 
wünschen allen eine geruhsame Weih-
nachtszeit und einen Guten Rutsch ins 
Jahr 2018.

P. Zieger
Feuerwehrverein Langenstriegis

Plane für unseren Garant K 30 Feuerwehroldtimer
Sehr geehrte Damen und Herren, der Feuerwehrverein Langenstrie-
gis hat sein 60 Jahre altes Einsatzfahrzeug Garant K 30 in vielen Stun-
den als Oldtimer hergerichtet und in der Vergangenheit auch an ver-
schiedenen Veranstaltungen teilgenommen. Leider löst sich nach so 
langer Zeit die Plane langsam in ihre Einzelteile auf. Da wir unser 
Fahrzeug im Orginalzustand erhalten möchten haben wir beschlos-
sen eine neue Plane zu beschaffen. Die knapp 3.000,– Euro sind für 
unseren kleinen Verein jedoch eine ganz schöne Hausnummer. Aus 
diesem Grund, würden wir uns freuen, wenn der eine oder andere, 
mit einer Spende unser Vorhaben unterstützen könnte. Mehr Infor-
mationen bei den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Langen-
striegis oder bei P. Zieger Tel. 037206/3269 oder zum Weihnachts-
markt am 02.12.2017.
Konto Feuerwehrverein Langenstriegis e.V. Sparkasse Mittelsach-
sen: DE02870520003320006842, BIC: WELADED1FGX – Danke!

Feuerwehrverein Langenstriegis e.V.

Antennengemeinschaft Frankenberg/Sa. e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,

der Vorstand der Antennengemeinschaft 
Frankenberg/Sa. e.V. teilt Ihnen mit, dass 
der Jahresbeitrag für das Jahr 2018 
auch wieder 40,00 € beträgt.
Bitte denken Sie daran, diesen Beitrag bis 
zum 31. März 2018 einzuzahlen.
Für alle Mitglieder, welche einen SEPA- 
Lastschrifteinzug erteilt haben, wird dieser 

Beitrag von unserer Mitgliederverwaltung, 
jeweils zu dem mitgeteilten Termin, einge-
zogen.
Hier nochmals die aktuellen Bankverbin-
dungen der Antennengemeinschaft Fran-
kenberg/Sa. e.V.:

Volksbank Mittweida
BIC: GENODEF1MIW
IBAN: DE38 8709 6124 0197 0362 49

Sparkasse Mittelsachsen:
BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE89 8705 2000 4390 0349 74

Wir danken Ihnen für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen und wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes Weihnachts-
fest und für das Jahr 2018 alles Gute.

Der Vorstand der Antennengemeinschaft 
Frankenberg/Sa. e.V.  

Lauter Leise e.V., Initiative Klick, Lagerarbeitsgemeinschaft  
KZ Sachsenburg laden ein:

Rundgang & Lesung u.a. mit dem Neffen 
der Geschwister Scholl Julian Aicher
Samstag, 2. Dezember 2017
15.00 Uhr: Geführter Rundgang  
 mit Anna Schüller
16.30 Uhr: Lesung und  
 Publikumsgespräch

• Julian Aicher liest aus „Die Weiße Rose“ 
seiner Mutter Inge Aicher-Scholl

• Anna Schüller liest aus Berichten ehe-
maliger Häftlinge des KZ Sachsenburg

• Michael Kraske liest aus seinem Roman 
„Vorhofflimmern

• Moderation: Tina Pruschmann

Treffpunkt und Lesungsort: Restaurant „Fi-
scherschänke“, An der Zschopau 1, 09669 
Frankenberg/OT Sachsenburg

Eintritt: frei 

Tina Pruschmann
Lauter Leise e.V. 

Kunst und Demokratie in Sachsen
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Frankenberger Carnevalsverein e.V. – Saisoneröffnung

Es wäre wunderbar gewesen, wenn 
einige Frankenberger Autofahrer die 
Verbotsschilder am Markt beachtet 
hätten. Das Ordnungsamt hätte die 
Kasse gut füllen können.
Für zwei Stunden nicht direkt vor 
dem Rathaus parken, kann doch nicht 
so schwer sein.

Von 11.11. bis Aschermittwoch ist die 
Regentschaft überall im Land in Narren-
hand. Zum 14. Mal wartete der Franken-
berger Carnevalsverein e.V. auf den Rat-
hausschlüssel.

Die „Fünfte Jahreszeit“ wurde musika-
lisch eingeleitet vom „Fanfaren und 
Trompetenkorps Zschopautal e.V.“ 

Nach dem Einmarsch von Elferrat, Hof-
staat, Prinzenpaaren und Garden, tanz-
ten erst die jüngsten Fünkchen, es folg-
te die Junge Garde.

Unser Bürgermeister mit Rathaus-
schlüssel wurde dann von den Funken 
abgeholt. Vor dem Rathaus übergab er 
den Schlüssel an die Narren.

Der Carnevalsverein:

„Nicht ohne Geschenk sind wir  
erschienen.

Unser Spaten vom letzten Jahr, 

war schon mehrfach im Einsatz, wie 
wunderbar.

Für die großen Pläne in der Stadt haben 
wir uns gedacht,

vielleicht hilft ein Geist aus 1001 Nacht.

Das Märchen sagt, man soll nur fest 
reiben, 

dann kann man vielleicht ein paar  
Sorgen vertreiben“

Eine Wunderlampe, war unser Ge-
schenk. Unsere Garde tanzte den 
Marsch der Session. Das neue Motto 
wurde verkündet: 

„Für 999 Cent, fliegt Euch der FCV in 
den Orient“
Vielen Dank an die Bäckerei Möbius, sie 
versorgte uns vor Ort mit leckeren 
Pfannkuchen.

Frankenberg – Helau
Karin Lohfink

Rückschau und Ausblick Kino
Im Winter 1937 öffneten sich erstmals die 
Pforten des Kinos „Welt-Theater“ am heu-
tigen Standort. Grund genug für die Fran-
kenberger Kinoinitiative, das nunmehr 
80-jährige Jubiläum am Wochenende des 
03./04. November würdig zu begehen. 
Mehr als 250 Besucher erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Film 
und Theater, Tanz und Musik. Im Rahmen 
der Feierlichkeiten wurde der Kinoverein, 
der sich seit 2009 in ehrenamtlicher Tätig-
keit für die Revitalisierung des schönen 
Saales einsetzt, von Herrn Bürgermeister 
Thomas Firmenich mit einer „Ehrennadel 
für besondere Verdienste um die Stadt 
Frankenberg/Sa.“ ausgezeichnet.

Und der Verein legt sich weiter ins Zeug. 
Am Samstag, dem 16. Dezember, gibt es 
den nächsten „Kinotag“. 

Das Programm startet um 15.00 Uhr mit 
einer Kindervorstellung, wobei mit „Feuer, 
Wasser und Posaunen“ (UdSSR 1968) ein 
beliebter Märchenfilm-Klassiker über die 
Leinwand flimmern wird. Wasja, der furcht-
lose Held des Streifens, hat im Werben um 
seine Geliebte allerhand Abenteuer zu be-
stehen.

Um 18.30 Uhr öffnet sich dann das 16. Tür-
chen des „Lebendigen Adventskalenders“. 
Die liebenswerte Initiative des „Kunst- und 
Kulturvereines Frankenberg“ nimmt an 
diesem Abend bei uns im Kino Station. 
Selbstverständlich bleibt der Inhalt dieser 
rund halbstündigen Darbietung bis zuletzt 
ein Geheimnis …

Als abschließender Höhepunkt dürfen sich 
die Freunde des Liebhaberkinos auf eine 

ganz besondere Filmvorstellung freuen: 
Um 19.30 Uhr startet „Das blaue Licht“ 
(Deutschland 1932), das Regiedebüt von 
Leni Riefenstahl nach dem Roman  
„Bergkristall“ von Gustav Renker. Dieser 
mystisch-romantische Bergfilm besitzt 
Kultstatus und wird bei uns in der Original-
fassung in bewährter 35-mm-Technik dar-
geboten.         

Freuen Sie Sich auf einen „Kinotag“ mit be-
sonderen Eindrücken und außergewöhnli-
chem Filmprogramm! 

Ihre Interessengemeinschaft „Welt-Thea-
ter Frankenberg/Sa.“ e.V. 

Falk-Uwe Langer, 
Vereinsvorsitzender
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Das motiviert uns als Haupt- und ehren-
amtliche MitarbeiterInnen des Ambulan-
ten Hospiz- und Palliativberatungsdiens-
tes schwerkranke Menschen und ihre 
Angehörigen in der letzten Lebenszeit zu 
begleiten. Für diese Arbeit gibt es ab März 
2018 einen neuen Vorbereitungskurs. 
Hätten Sie nicht Lust, in diese Sinn stiften-
de Arbeit mit einzusteigen? Kommen Sie  
zu unserem Informationsabend am Mitt-

woch, 10.01.2018 um 18.00 Uhr in Fran-
kenberg, Kopernikusstr. 1 (Diakonie)
Wir stellen unsere Arbeit vor, die nur mit 
dem Engagement ehrenamtlicher Hospiz-
helfer und Hospizhelferinnen möglich ist. 
Wollen Sie in dieser tollen Gruppe von le-
bensbejahenden, liebevollen, tiefgründi-
gen und fröhlichen Leuten mitarbeiten?
Wie werde ich HospizhelferIn? Welche Vor-
aussetzungen sollte ich mitbringen? 

Was kostet so ein Kurs?

Wir planen den Kursbeginn im März 2018 in 
Frankenberg oder Flöha.

Bitte informieren Sie sich, wenn Sie ein 
Herz und Zeit für hilfsbedürftige Menschen 
haben. 

Kontakt: Irene Rabe, Koordinatorin 
Tel. 03726-718551 oder 
Hospiz.diakonie-floeha@evlks.de

„Wenn nichts mehr zu machen ist, gibt es noch viel zu tun.“ – Stein Husebö

In der LEADER-Region „Erzgebirgsregi-
on Flöha- und Zschopautal“ wurden am 
14.11.2017 weitere Aufrufe für die Einrei-
chung von Projektvorschlägen im länd-
lichen Raum gestartet. Grundlage bil-
den die LEADER-Entwicklungsstrategie 
und das Budget der Region.
Für folgende 13 Maßnahmen mit einem 
Gesamtfördervolumen von 5,81 Mio. € 
können Projektanträge eingereicht wer-
den:
– Unterstützung von Unternehmen bei 

der Unternehmensnachfolge
– Ausbau von kommunalen Straßen, 

Brücken, Stützmauern, Gehwegen, 
Dorfplätzen und Straßenbeleuchtung 

– Unterstützung der Zertifizierung von 
ausgewählten touristischen Rad- 
bzw. Wanderwegen

– Entwicklung von Tourismusdienst-
leistungen und Marketingmaßnah-
men innerhalb der Region

– Schaffung und Verbesserung der 
touristischen Infrastruktur ein-
schließlich innovativer Beherber-
gungsangebote

– Rückbau von baulichen Anlagen, 
Unterstützung der Nachnutzung der 
Flächen 

– Dorfumbaupläne, demografiegerech-
ter Dorfumbau

– Um- und Wiedernutzung von leerste-
henden oder teilweise leerstehenden 
Gebäuden für wohn- und gewerbliche 
Zwecke sowie für Einrichtungen der 
Nah- und Grundversorgung

– bedarfsgerechter Bau und Ausbau 
von Schulen, Schulsportanlagen und 
Kindereinrichtungen

– bedarfsgerechter Ausbau nicht 
gewerblicher Grundversorgungsein-
richtungen, medizinische Versorgung

– Schaffung von alters- oder behinder-
tengerechten Mietwohnungen, 
Seniorenbetreuung

– Instandhaltung von Kirchen (Au-
ßensanierung), kommunale Trauer-
hallen, ländliches Kulturerbe

– Unterstützung von Maßnahmen an 
kommunalen und privaten Gewässern, 
Unterstützung von Maßnahmen zur 
Sicherung erosionsgefährdeter Flächen 

Einreichfrist für die Projektvorschläge 
ist der 23.02.2018. Verspätet eingehen-
de Anträge können nicht bearbeitet 
werden! Nach Eingang der Unterlagen 
werden diese im Regionalmanagement 
geprüft. Am 16.03.2018 findet die Vorha-
benauswahl durch das Entscheidungs-
gremium der Region statt.
Alle erforderlichen Unterlagen zur An-
tragstellung, Vorhabenauswahl und 
zum geplanten Budget sind auf der 
Homepage des Vereins unter www.
floeha-zschopautal.de veröffentlicht. 
Beratende Stelle für die Projektvor-
schläge ist das Regionalmanagement 
des Vereins zur Entwicklung der Erzge-
birgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.:
Verein zur Entwicklung 
der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e.V.
Regionalmanagerin 
Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon:  037292 / 28 97 66
Fax:  037292 / 28 97 68
E-Mail:  info@floeha-zschopautal.de

Die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen plant 
einen Austausch unter Gleichgesinnten. In 
einer lockeren Gesprächsrunde sollen sich 
Rückkehrer- und die, die es werden wollen- 
über persönliche Erfahrungen, aber auch 
Probleme und Hürden austauschen. Das 
„Rückkehrer-Café“ wird im Rahmen des 
ersten Job- und Karrieretages 2017 in Frei-
berg stattfinden.

Eingeladen sind all diejenigen, die seit eini-
ger Zeit wieder in ihrer alten Heimat Mittel-

sachsen leben und gern über ihre persönli-
chen Erfahrungen berichten möchten. 

Das Rückkehrer-Café findet am 28. Dezem-
ber 2017 während des „Job- und Karriere-
tages“ im DBI Freiberg statt. Organisiert 
wird die Veranstaltung von der saxonia 
GmbH in Kooperation mit der Wirtschafts-
förderung des Landkreises und der IHK. 
Dabei können sich „Nestbauer“ in Mittel-
sachsen auch zu Job- und Karrieremög-
lichkeiten im Landkreis informieren. Wei-

tere Details werden in Kürze bekannt 
gegeben. Interessierte Teilnehmer können 
sich vorab gern bei der Nestbau-Zentrale 
(Telefon: 03431 / 7 05 71 58 oder E-Mail: 
info@nestbau-mittelsachsen.de) melden. 

Nestbau-Zentrale 
Mittelsachsen

Kaffee-Kränzchen rund um den Nestbau – 
Tipps und Tricks von Rückkehrern für Rückkehrer kurz vor dem Jahreswechsel 2018

Start weiterer Aufrufe zur Einreichung von Vorhaben im ländlichen Raum
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Die Mitglieder und Freunde der Rheuma-Liga Sachsen e.V.  AG 
Frankenberg treffen sich zu folgenden Terminen
12.12.2017, 15.00 Uhr – Eiskaffee Schulze in Frankenberg
„Adventsnachmittag und Informationen von der Weiterbil-
dung in Bad Elster“
Termin geändert: 
09.01.2017, 16.00 Uhr – Haus der Vereine Frankenberg
Vortrag von Herrn Pilz „Kap Verde – Ein Reiseparadies?“
Alle Interessenten und Freunde der Rheuma-Selbsthilfegruppe 
sind herzlich eingeladen.

Erika Seifarth
AG Leiterin

Treffen der Rheuma-Laga

Weihnachtsfeier Heimatverein
Hallo liebe Mitglieder, es ist wieder soweit!
Wir möchten Euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen 
Weihnachtsfeier einladen.
Diese findet am Donnerstag, dem 07.12.17 im Hopfenstüb-
chen statt. Wir beginnen gegen 18.30 Uhr. Es sollte jeder ein 
Wichtel im Wert von ca. 5,–  € mitbringen.
Wir freuen uns über Eure Teilnahme.

Vorstand Heimatverein
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens jährlich in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Sonntag, 26. November
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St.-Aegidien-Kirche
14.00 Uhr  Musik und Gedanken zum Totensonntag in der  
  Friedhofshalle
Sonntag, 3. Dezember – 1. Advent
 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe in der  
  St.-Aegidien-Kirche
Sonntag, 10. Dezember – 2. Advent
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung für Kinder  
  in der St.-Aegidien-Kirche

Mittwoch, 13. Dezember
15.15 Uhr  Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“
Sonntag, 17. November – 3. Advent
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St.-Aegidien-Kirche
 9.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf

Erwarten, Aufbruch, Vorfreude –  
Adventskonzert am 2. Advent
Was bleibt vom „besinnlichen“ Advent neben Weihnachtsmärkten, 
Geschenkerummel und Weihnachtsfeiern? Was erwarten wir vom 
Advent? Diesen Fragen wollen wir uns am Sonntag, dem  
10. Dezember, 17.00 Uhr in der St.-Aegidien-Kirche musikalisch nä-
hern. Zu Hören gibt es alte und neue Adventslieder sowie Instru-
mentalstücke von Posaunenchor, Kantorei, Flötenkreis, Kurrende, 
Cantinis und dem Jugend-Ensemble. Eintritt frei – um eine Spende 
wird gebeten.

Sonntag, 26.11., 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis, gleichzeitig Kindergottesdienst,  
 vor und nach dem Gottesdienst Büchertisch 
Sonntag, 03.12., 9.00 Uhr Gottesdienst in Bockendorf, gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 10.12., 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in Langenstriegis

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
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24 h
Telefon
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Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf
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GLEWE GMBH
Immobilienverwaltung Welz
NL Sachsenstraße 21b / 1.OG
09669 Frankenberg

www.hv-welz.de   
Tel.: 037206 - 896754
Fax.:  037206 - 896755
E-Mail: hv-welz@freenet.de

hv-welz.de

Wohnung 

gesucht

Wohnung 

gefunden
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Gewerbering 11 | 09669 Frankenberg | Tel. 03 72 06 - 33 10 

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

01.12.17 Fr. ab 18 Uhr Skatabend Anmeldung: 03 72 06 / 88 05 57

09.12.17 After Show Party 
 zum Frankenberger Weihnachtsmarkt 
 Discofox die ganze Nacht!

24.12.17 Kult-Party zum Weinachtsabend  
 mit DJ Ulf und DJ Geschmeidsch

Jeden Sa. 22 – 3 Uhr geö� net!

Dezember-Special: Glühwein für 1.50 €  22 – 23 Uhr

PS: 
23.12. geschlossen 

und 
30.12. geö� net 


